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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

FC Wacker Haig II : TTC Au e.V. II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Au e.V. II spielt unentschieden beim FC Wacker Haig II 
in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
19:21 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC Au e.V. II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) am Freitagabend vom FC Wacker
Haig II. Rund 135 Minuten dauerte das Match, ehe Leon Kalb das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starte Leistungen zeigten Greiner und Kalb, die in ihren
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 0:3 gegen Höfner / Schmidt fanden Vogel / Conradi von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Greiner / Kalb beim 13:15, 11:9, 11:13, 11:9, 12:10 gegen
Sigmund / Terk, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. An diesem Tag war es
wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze
endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte Lothar Vogel beim 2:3 gegen Mario Höfner. Das
Spiel verlor Vogel dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Höfner endete. Nur einen Satz verlor indes Hans-Jürgen Greiner bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Werner Sigmund und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Reinhard Conradi das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Wolfgang Terk noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Leon Kalb das Match gegen Helmut Schmidt und
gewann mit 7:11, 12:10, 11:6 12:10. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3.
Kaum was zu bestellen hatte dagegen Lothar Vogel bei seinem 0:3 gegen Werner Sigmund. Hans-
Jürgen Greiner war in der Partie gegen Mario Höfner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Reinhard Conradi versäumte es mit einem 1:3 gegen Helmut Schmidt, einen Punkt für
sein Team zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Leon Kalb
gelang es dann Wolfgang Terk zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Wacker Haig II tritt dabei geben den SV Fischbach II an,
während es der TTC Au e.V. II mit dem TSV Weißenbrunn 1911 zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Wacker Haig II

Doppel: Vogel / Conradi 0:1, Greiner / Kalb 1:0 
Einzel: L. Vogel 0:2, H. Greiner 2:0, R. Conradi 0:2, L. Kalb 2:0 
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 TTC Au e.V. II
Doppel: Höfner / Schmidt 1:0, Sigmund / Terk 0:1 
Einzel: W. Sigmund 1:1, M. Höfner 1:1, H. Schmidt 1:1, W. Terk 1:1


